
Meine Idee ein Spiel zu erfinden: 
 
Aufgrund meiner auffälligen kognitiven Störungen, die mich im Alltag immer mehr belasten 
und einschränken, hat mir meine Ärztin eine Ergotherapie empfohlen. 
Im Gespräch und mit unterschiedlichen Übungsaufgaben, konnte die Ergotherapeutin 
meine Defizite sehr genau bestimmen. 
Sprunghaftes Denken, eingeschränktes Sprachverständnis, fehlende Konzentration, 
Blockaden, sozialer Rückzug, Stresssituationen... 
Und so hat alles angefangen. 
 
Schon zu Beginn unseres Trainings mit Gegenständen, die ich beschreiben und in passende 
Worte gefasst, erklären sollte, kam mir der Gedanke, mit Worten ein 
Spiel zu erfinden. 
Ich hatte zwar noch keine Ahnung wie und was, aber es passte so gut zu der Therapie. 
Meine Ergotherapeutin Silvia Buchli meinte, dass das eine gute Idee sei. 
So machte ich mich auf die Suche nach geeigneten Gegenständen und die Frage aus 
welchen Formen, Farben, Karton, Papier oder Holz sollte das Spielmaterial sein? 
Ich war so motiviert mich auf diesen Prozess einzulassen. Kein Tag verging, an dem ich 
nicht etwas ausprobierte, zeichnete oder nach Worten suchte. 
Welchen Namen ich dem Spiel geben wollte, wusste ich ganz schnell. Nur der Entwurf 
des Schriftzuges dauerte etwas länger. 
 
Zusammen mit Frau Buchli, habe ich dann begonnen, meine provisorisch aufgeschriebenen 
Spielregeln und Spielanleitung zu bearbeiten. 
Den Spielverlauf mit den richtigen Worten, strukturiert, in kurzen Sätzen, so zu erklären, für 
jedermann verständlich, wurde zu einer enormen Herausforderung. 
Ohne diese fachliche, kompetente Hilfe von ihr, hätte ich diese Aufgabe nicht geschafft. 
Wochen und Monate, intensiver Arbeit mit immer wieder neu erdachten Spielmöglichkeiten, 
machten das Ganze nicht einfacher.                                                             
Wir waren ein gutes Team. Und ich freue mich sehr, mit Frau Buchli weiterhin an meinen 
Themen arbeiten zu können. 
Ich bin glücklich für die wertvolle Unterstützung meiner Ergotherapeutin, die mir immer 
Mut machte, wenn mir Zweifel kamen, ob das Spiel jemals fertig wird. 
 
Jetzt ist es fertig- mein WORTSCHwATZ- SPIEL... ein Spiel, das auch für euch, liebe 
Erwachsene und Kinder interessant, kreativ, lebhaft und lehrreich sein kann. 
 
Nun musste ich noch errechnen, was das Spiel kosten soll, um meine Ausgaben 
wenigsten zum Teil decken zu können, weil ich nichts daran verdienen möchte. 
20 verschieden aussehende Spiele habe ich zur Auswahl hergestellt. Dafür bin ich 
reich an Erfahrungen beschenkt worden. 
Ich habe mich für 35.-- CHF entschieden, die ein Spiel kostet. 
 
Euch allen, meine Lieben, sage ich ein herzliches Dankeschön für eure Unterstützung. 
Mein besonderer Dank gilt meiner Ergotherapeutin, Silvia Buchli. 
Ohne sie hätte ich hier nichts zu sagen, und es gäbe auch kein schönes Spiel. 
 
Zürich,1.Juli 2021                                           die WORTSCHwATZ- Spiel Erfinderin 
 
 
Ich bitte um Verständnis, dass ich mich aus beruflichen Gründen namentlich hier nicht 
nennen möchte.   


